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Egon kommt!

junge Welt erinnert an den 75. Jahrestag der
Gründung der DDR

Von Team Veranstaltungen

Der Blick auf die Geschichte soll sich ändern, wenn es nach dem Willen der
Herrschenden geht. Einen positiven Bezug auf Errungenschaften der
sozialistischen Arbeiterbewegung soll es nicht mehr geben. Auch dieser
Entwicklung stellt sich die Tageszeitung junge Welt entgegen, und deshalb
wollen wir am 5. Oktober mit einer Veranstaltung an den 75. Jahrestag der
Gründung der Deutschen Demokratischen Republik erinnern. Dafür konnten
wir auch Egon Krenz gewinnen, der im Herbst 1989 Generalsekretär des ZK
der SED, Vorsitzender des Staatsrates sowie des Nationalen Verteidigungsrates
der DDR war. Kurz vor und nach dem Fall der Mauer war Krenz maßgeblich
dafür verantwortlich, dass es trotz der Dynamik der politischen Entwicklung
friedlich blieb. Er begleitete die Ereignisse nach 1989, die Deindustrialisierung
im Osten, den Aufstieg der Rechten kritisch und blieb seinen Überzeugungen
stets treu. Auch 35 Jahre nach dem vorläufigen Ende des Sozialismus auf
deutschem Boden bleibt Krenz deshalb dabei: Die DDR brauchte weder Krieg
noch Völker- oder Fremdenhass. Sie war der bessere deutsche Staat.

Tickets für unsere Veranstaltung zum 75. Jahrestag der Gründung der DDR
erhalten Sie

– im junge Welt-Laden, Torstraße 6, 10119 Berlin, Öffnungszeiten: Mittwoch bis
Freitag, 13 bis 18 Uhr

– telefonisch: 030/53 63 55-37

– im junge Welt-Onlineshop

Eintritt: 15 Euro, ermäßigt 10 Euro

Programm »75 Jahre DDR. Was bleibt?«

19 Uhr:

Redebeitrag: Egon Krenz (DDR-Staatsratsvorsitzender 1989)

Redebeitrag: Martin Küpper (Philosoph)

19.40 Uhr:

Podiumsgespräch mit künstlerischen Einschüben mit: Linda Gundermann
(Liedermacherin, Musikerin), Dörte Grimm (Autorin, Filmemacherin) und 
Jennipher Antoni (Schauspielerin)

https://www.jungewelt-shop.de/Tickets
https://www.jungewelt-shop.de/Tickets


21 Uhr:

Konzert: Linda und die lange Leitung

Im Anschluss an die Veranstaltung zeigt das Babylon den Defa-Spielfilm »Die
Legende von Paul und Paula« (DDR, 1973, R: Heiner Carow).

Moderation: Doreen Kähler

Sonnabend, 5. Oktober 2024, 19 Uhr (Einlass ab 18 Uhr)

Babylon (Rosa-Luxemburg-Str. 30, 10178 Berlin, U-Bahnhof Rosa-Luxemburg-
Platz)

https://www.jungewelt.de/aktion/jwstaerken/483762
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